
 

 

 
Informationen zur Mobilität in der Berufsausbildung mit Erasmus+ 

 
Auslandspraktikum in Plymouth (UK) 

 
 
 
Internationale Berufserfahrungen sind immer häufiger Teil des beruflichen 

Anforderungsprofils. Auslandsaufenthalte in der beruflichen Aus- und Weiterbildung 

stellen eine hervorragende Möglichkeit dar, internationale Berufskompetenzen zu 

erwerben. Teilnehmerinnen und Teilnehmer an der Leitaktion "Lernmobilität für 

Einzelpersonen" im Programm Erasmus+ für die Berufsbildung erhalten die Chance, 

relevante internationale Erfahrungen im Rahmen eines Mobilitätsprojekts zu 

erwerben. Dabei handelt es sich um organisierte Lernaufenthalte im europäischen 

Ausland in Form von beruflichen Praktika. Sie können so gestaltet werden, dass sie 

den Lernbedürfnissen der jeweiligen Zielgruppe entsprechen. 

 

 

Ziele 

 

Projekte im Rahmen von Erasmus+ unterstützen u. a. länderübergreifende 

Mobilitätsaktivitäten für Auszubildende und sollen: 

 

� Auszubildende beim Erwerb von Kompetenzen (Wissen, Fertigkeiten und 

Einstellungen) unterstützen, um ihre persönliche Entwicklung und ihre 

Beschäftigungsfähigkeit auf dem europäischen Arbeitsmarkt zu verbessern 

� die berufliche Entwicklung von Auszubildenden unterstützen 

� die Fremdsprachenkenntnisse der Teilnehmer deutlich verbessern 

� bei den Teilnehmern ein Bewusstsein und Verständnis für andere Kulturen und 

Länder schaffen; ihnen Chancen zur internationalen Vernetzung, zur aktiven 

Teilhabe an der Gesellschaft und zur Entwicklung eines Sinns für 

bürgerschaftliches Verhalten in Europa und für eine europäische Identität eröffnen 

� die Kapazitäten, die Attraktivität und die internationale Ausrichtung von 

Unternehmen stärken 

� dafür sorgen, dass Kompetenzen, die durch Lernphasen im Ausland erworben 

wurden, leichter anerkannt werden 

 

 

 



Durchführung 

Der Auslandsaufenthalt wird durch die BBS Stadthagen in Kooperation mit dem 

Europa Training (UK) in Plymouth im Zeitraum vom 24. März – 13. April 2019 

durchgeführt. Die Teilnehmergruppe besteht aus Auszubildenden diverser 

Ausbildungsberufe und wird in den ersten Tagen durch zwei Lehrkräfte der BBS 

Stadthagen begleitet. Während der gesamten Praktikumsdauer steht ein Kollege der 

Partnerorganisation Europa Training (UK) den Teilnehmern jederzeit zur Verfügung 

und übernimmt das Monitoring vor Ort, um die Qualität des Auslandsaufenthaltes 

sicherzustellen 

 

Die Kosten für den dreiwöchigen Auslandsaufenthalt belaufen sich auf ca.  

1.500 EUR (einschl. Flugticket, Flughafentransfer in England, Versicherungen, 

Unterbringung in Gastfamilien mit Halbpension, öffentlicher Nahverkehr in Plymouth). 

 

Jeder Teilnehmer erhält für diesen Aufenthalt einen Zuschuss seitens der EU in 

Höhe von ca. 1.200,00 EUR. 

 

Mit jedem Teilnehmer wird ein Teilnehmervertrag geschlossen, der die Rechte und 

Pflichten der Beteiligten regelt. Ebenso wird eine Lernvereinbarung über die 

fachlichen Inhalte während des Auslandsaufenthaltes getroffen. Nach erfolgreicher 

Teilnahme erhalten die Auszubildenden den Europass "Mobilität", der die im Ausland 

erworbenen Fähigkeiten und Kompetenzen bescheinigt. 

 

Weitere Informationen finden Sie auf folgenden Internetseiten: 

 

� http://www.na-bibb.de 

� http://www.europass-info.de 

 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte den Austauschverantwortlichen Hans-Martin 

Estler (E-Mail: Hans-Martin.Estler@bbs-stadthagen.de). 

 

 


